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ANWENDER.Der ausführliche Artikel kann unter www.hermle.de 
im Bereich Media / Anwenderberichte nachgelesen werden.

Andreas Bruns fällt es leicht, Argumente für ein Bearbeitungszentrum von Hermle zu finden: „Die Anlagen überzeugen uns durch ihre 
hohe Zuverlässigkeit und Präzision.“ Er weiß wovon er spricht, denn seit 2014 hat er seinen Maschinenpark bereits um zwei 5-Achs-
Maschinen der High-Performance-Line erweitert – eine davon mit zusätzlicher Drehfunktion.

Der breite Wangenabstand ergibt einen Störkreis von 990 Millimetern im Durchmesser. 

KAPAZITÄT FÜR NEUES SCHAFFEN

„Vieles hat sich von selbst entwickelt“, erinnert sich Andreas Bruns, 
Geschäftsführer der Andreas Bruns Zerspanungstechnik GmbH in 
Isernhagen bei Hannover. Nach der Gründung 1994 wurde sein 
Unternehmen zu einem gefragten Hersteller von Prototypen und 
Kleinserien für die Automobilindustrie, die Medizintechnik und den 
allgemeinen Maschinen- und Anlagenbau. „Es sind hochanspruchs-
volle Bauteile, die für mich den speziellen Reiz ausmachen“, erklärt 
Bruns. Dabei schätzt er neben komplexen Geometrien und hoher 
Präzision auch schwer zu bearbeitende Materialien wie Inconel, Titan 
und hochwertige Kupferlegierungen. 

Wer so hohen Anforderungen gewachsen sein will, braucht einen 
entsprechenden Maschinenpark. Der Blick in die Produktionshalle 
zeigt, dass Bruns einem Hersteller besonders vertraut: Neben den 
Anlagen zum Drehen, Erodieren und Sägen stehen vier CNC-Bear-
beitungszentren der Maschinenfabrik Berthold Hermle AG. „Unsere 
erste Hermle ist rund 20 Jahre alt“, rechnet Bruns nach. „Ihre Zu-
verlässigkeit hat uns überzeugt.“ So investierte der Geschäftsfüh-
rer 2014 in das High-Performance-Bearbeitungszentrum C 22 UP 
mit Palettenwechselsystem. 

von links nach rechts  Andreas Bruns, Geschäftsführer, mit Meister und Fertigungsleiter 
vor der „Hermle C 42 U MT“.

links Die C 22 UP verfügt über ein Palettenwechselsystem, das dem Bediener das hauptzeitparallele Rüsten ermöglicht. rechts Fertigung komplexer Produkte bedeutet höchste 
Präzision bei schwer zerspanbaren Materialien.

HÖHERE PRÄZISION UND GERINGERE RÜSTZEITEN

Je stärker sich das Unternehmen auf komplexe Produkte konzen- 
trierte, desto mehr stießen etablierte Arbeitsprozesse an ihre Gren-
zen. „Erforderte ein Werkstück sowohl eine Bearbeitung auf der 
Dreh- als auch Fräsmaschine, riskierten wir durch das Umspannen 
Fehler in der Maßhaltigkeit“, berichtet der Geschäftsführer. Um 
dieses Risiko zu eliminieren, entschied sich Bruns 2018 für den 
Kauf einer C 42 U MT. „Neben der höheren Präzision profitieren wir 
bei der Mill-Turn-Version des 5-Achs-Bearbeitungszentrums von 
der enormen Zeitersparnis und den dadurch reduzierten Rüstkos-
ten – das schafft Kapazitäten für Neues.“ 

Das 5-Achs-Fräs-Drehzentrum wurde im November 2018 geliefert 
und in Betrieb genommen. „Hierbei lief alles perfekt“, bestätigt der 
Geschäftsführer. Den Umgang mit der C 22 U gewohnt, merkten 
die Bediener jedoch schnell, dass die Mill-Turn-Technologie mehr  
Einarbeitung bedarf. „Glücklicherweise wird Hermle auch beim  
Servicethema seinem guten Ruf gerecht: Gab es Probleme, war 
meist schon am selben Tag der Techniker vor Ort“, erzählt Bruns. 

Wie auch viele andere Unternehmen seiner Branche bemerkt er, 
dass es zunehmend schwieriger wird, Fachkräfte zu gewinnen. 
Seine Strategie ist neben der Ausbildung im eigenen Betrieb ein 
arbeitnehmerfreundliches Arbeitszeitmodell im Einschichtbetrieb. 
Um nicht an Kapazität einzubüßen, braucht er Maschinen, die zu-
verlässig autark laufen – auch in die Nacht hinein. Das förderte 
den Schritt in Richtung Automation, den Bruns mit der jüngsten 
Investition, in eine C 400 U mit HS flex-System, geht. „Die Ansprü-
che an die Teile, gerade bezüglich der Genauigkeit und Verfügbar-
keit, sind extrem gestiegen. Da musste eine Hermle her“, begrün-
det der Geschäftsführer. „Sie wird ebenfalls durch ihre hohe 
Präzision und Zuverlässigkeit punkten“, ist sich Bruns sicher.

„�ES SIND HOCHANSPRUCHSVOLLE 
BAUTEILE, DIE FÜR MICH DEN  
SPEZIELLEN REIZ AUSMACHEN“
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